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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

DJK Sportbund Stuttgart II : SV Deuchelried 
Samstag, 02.12.2023, 13:30 Uhr

Weiß tütet den Sieg für die DJK Sportbund Stuttgart II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der DJK Sportbund
Stuttgart II im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 gegen den SV Deuchelried endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
die DJK Sportbund Stuttgart II, als auch für den SV Deuchelried am Samstagnachmittag
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Fuchs / Männle zwar
einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Dreier / Kempter aber dennoch sicher mit 11:8, 13:15,
11:4, 11:7 ein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Keshav / Waddicor beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Reisch / Richter. Nur einen Satz verloren indessen Weiß / Heinemann bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Schupp / Kubat und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige
Taktik hatte Jonathan Fuchs beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christoph Dreier ab
dem ersten Ballwechsel. Vineet Pradeep Keshav war im Einzel gegen Daniel Reisch nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Moritz Männle kam mit der Spielweise von Markus Schupp am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. 13:11, 8:11, 4:11, 15:13, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jannik
Weiß und Constantin Richter die Schläger kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Weiß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Hin und her schaukelte das Match zwischen Marius Heinemann und Leo
Kempter, bevor das 2:3 feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnte Peter Waddicor,
beim 8:11, 11:7, 13:15, 14:16 gegen Michal Kubat, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Sportbund Stuttgart II und des SV Deuchelried.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonathan Fuchs und Daniel Reisch beendet,
das Jonathan Fuchs letztendlich gewann. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück,
was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten
Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Vineet Pradeep Keshav kam mit der Spielweise von
Christoph Dreier am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch
diese Niederlage liegt Dreier nun bei einer Bilanz von 4:9 seit Beginn der Spielzeit. Deutlich nach
Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Moritz Männle gegen Constantin Richter, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen
Jannik Weiß und Markus Schupp, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat die DJK Sportbund Stuttgart II nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Deuchelried nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 6:12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
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Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfL Kirchheim II (DJK Sportbund
Stuttgart II) bzw. gegen den TTC Hegnach (SV Deuchelried).

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart II

Doppel: Fuchs / Männle 1:0, Keshav / Waddicor 0:1, Weiß / Heinemann 1:0 
Einzel: J. Fuchs 2:0, V. Keshav 2:0, M. Männle 1:1, J. Weiß 2:0, M. Heinemann 0:1, P. Waddicor 0:1 

 SV Deuchelried
Doppel: Reisch / Richter 1:0, Dreier / Kempter 0:1, Schupp / Kubat 0:1 
Einzel: D. Reisch 0:2, C. Dreier 0:2, C. Richter 1:1, M. Schupp 0:2, M. Kubat 1:0, L. Kempter 1:0


